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beitypen, die handgewobenen Teppiche und Bezüge,
die Stahlrohrmöbel und indirekten Beleuchtungen.
So wirken auch kleinere Zimmer luftig und geräumig.
Etwas ganz Neuartiges ist bei diesen Wohnungen
der Bodenbelag aus Holzmosaik, der einen warmen
Farbton und eine hübsche „Zeichnung aufweist und
sehr dauerhaft ist. Die Küchen haben elektrische
Herde; die Kühlschränke werden alle von einer Zen-
tralstelle aus in Betrieb gesetzt. Für die drei Wohn-
geschosse brauchte es fünf Kilometer elektrische Lei-
tungen und vier Kilometer Leitungen für sanitäre
Anlagen. Die Firma A. Restle Söhne, die für das
Restaurant und die Bar die Innenräume ausstattet,
wird in einer zweiten Wohnausstellung neuzeitliche
Holzmöbel zeigen; die Entwürfe der Zimmereinrich-
tungen sind in der jetzigen Wohnaussiellung bereits
zu sehen.

Deutsche Siedlungsaussteilurig München 1934.
(Korr.) Diese geplante Schau, die von Anfang Juni
bis Mitte Oktober stattfinden soll, hat sich zum Ziel
geseßt, „die Grundlagen einer künftigen, als normal
anzusehenden Wohnkultur und Siedlungstätigkeit in
künstlerischer, technischer und wirtschaftlicher Hin-
sieht klarzustellen". Die Ausstellung wird sich in eine
Hallenausstellung und eine gebaute Siedlung glie-
dem. In den Hallen des Ausstellungsgeländes wer-
den die formalen, technischen, finanziellen und orga-
nisatorischen Fragen der Wohnsiedlung, des Hauses,
der Wohnung und des Gartens, sowie des Innen-
ausstattungsgewerbes ihre Erörterung finden. Dazu
gesellt sich ein Wettbewerb für Eigenheimentwürfe.
Die Mustersiedlung in München-Rahmersdorf, die
200 Einfamilienhäuser für verschiedene Wohnbedürf-
nisse umfaßt, wird zu einer städtebaulichen Einheit
zusammengefaßt werden. Die Eigenheime bleiben
nach Beendigung der Ausstellung stehen und sollen
dann veräußert werden. An diese Mustersiedlung
schließt sich eine Gartenschau, wobei der unmittel-
baren Verbindung von Haus und Garten das be-
sondere Augenmerk zugewandt wird. Das Projekt
ist also in jedem Sinne umfangreicher und weiter
gefaßt als das der Stuttgarter Schau vom vergan-
genen Jahre. Rü.

Holz-Marktberichte.
Eichenholzgant in Zofingen. Aus ihrem 300jäh-

rigen Eichenbestand im Waldrevier Bühnenberg
brachte die Stadtforstverwaltung Zofingen an Ort und
Stelle 58 Sageichen mit 72 m" an öffentliche Ver-
kaufssteigerung. Nach großem und gesundem Stamm-
holz war die Nachfrage besonders gut und wurde
auf erstklassige Sagstämme rege geboten. Die er-
zielten Erlöse, welche sich im Rahmen der leßtjäh-
rigen Verkäufe bewegen, sind pro m^ folgende: Sag-
eichen I. Qualität Fr. 90 bis 139, Sageichen II. Qua-
lität Fr. 60 bis 90, Eichen III. Qualität (Schwellen)
Fr. 40 bis 60.

Tofentafel.
* J. Jakob Siegrist-Appenzeiler, Zimmer-

meister in Zürich, starb am 6. Februar im 80.
Altersjahr.

« Gotthilf Dietrich-Burkhaiter, Schlossermei-
ster in Basel, starb am 6. Februar im 73. Altersjahr.

* Heinrich Hefy-Kuhn, alt Wagnermeister in
Solothurn, starb am 7. Februar im 74. Altersjahr.

+ Hermann Kiener, Schreinermeister in Bern,
starb am 7. Februar im 57. Altersjahr.

+ Robert Aider-Fierz, Turngerätefabrikant in
Küsnacht (Zürich), Teilhaber der Firma Alder-Fierz
und Gebr. Eisenhut in Küsnacht-Zürich, Ebnat-
Kappel (St. Gallen) und Bern, starb am 8. Februar
im 67. Altersjahr.

+ Joseph Geber, alt Schmiedemeister, in An-
deer (Graub.), starb am 11. Februar im 77. Altersjahr,

Verschiedenes.
Lohnabbau im Baugewerbe. In Zürich, Win-

terfhur, Bern und Biel haben am 9, Februar der
Baumeister- und der Zimmermeisterverband durch
Mitteilung an ihre Arbeiter auf den 1. März 1934
einen Lohnabbau von 7 % angekündigt.

Autogen-Schweifjkurs. (Mitg.) Der nächste Kurs
der Autogen -Endress A.-G. Horgen für ihre Kun-
den und weitern Interessenten wird abgehalten vom
26. Februar bis 1. März 1934. Vorführung verschiedener
Apparate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweis-
sung. Neues billiges Schweißverfahren. Donnerstag:
Spezialkurs für Schweißen von Aluminium, Kupfer,
Messing und Bronze. Weich- und Hartlöten von ver-
schiedenen Metallen. Verlangen Sie das Programm.

Literatur.
Kalender für Heizungs-, Lüftungs- und Bade-

techniker 1934. Kurzgefaßtes Nachschlagebuch
für Gesundheitstechniker. Von Oberingenieur H.
J. Klinger. 38. Jahrgang. 408 Seiten mit 30 Ab-
bildungen und 123 Tabellen. Herausgegeben und
neu bearbeitet von Oberingenieur J. Ritter, Han-
nover. Preis in blauem Leinen gebunden M. 4.60.
Carl Marhold, Verlagsbuchhandlung, Halle a. S.

Ein außerordentlich reichhaltiges Taschenbuch*
Seine knappe erste Hälfte stellt das gesamte Tabellen-
material zur Disposition, mathematische Tabellen und
Rohrtabellen aller Art, dann diejenigen für Heizung
(Wärmedurchgangszahlen, Wärmeabgabezahlen an
Heizkörpern, Schornsteintabellen, Reibungszahlen, Ein-
zelwiderstände, Wasserdampftabellen und viele an-
dere), für Lüftung, für Bäder, für Wasserleitungen
und für Kälteerzeugung.

Der zweite Teil ist gewissermaßen der theoretische
Teil. Er erläutert die Möglichkeiten und Zweckmäs-
sigkeiten der Anwendungen bestimmter Systeme,
bestimmter Anlagen und Maschinen. Hier findet man
kurze Beschreibungen aller Arten von Heizungen
und Wärmeausnüßungen (mittelst Elektrizität, Wasser,
Dampf, Luft, Gas, Ol usw.), von Lüftungsanlagen,
von Badeanstalten, wie von Kälteerzeugungsanlagen.
Den Wasserleitungseinrichtungen im Wohnhause ist
ein besonderes eingehendes Kapitel gewidmet. Wie
Stichproben beweisen können, ist der Text durchaus
zuverlässig und beschränkt sich auf das Notwendige
und Allgemeingültige. Nicht daß er dem Laien ohne
weiteres verständlich wäre; das verbietet die Schwie-
rigkeit der Materie von selbst, würde auch weit aus-
führlichere Darlegungen verlangen. Dem Fachmann
wird das Material in der vorhandenen Form aber in
Zweifelsfällen sicher genügen.

Neu im vorliegenden Kalender sind vor allem
die Abschnitte über Grundstücksentwässerung und
Wasserversorgung, wie diejenigen wichtiger Sicher-
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lssll^pen, clis iisncl^swolssnsn Isppiclis uncl ös^cügs,
clis ^lslilrolirmölss! uncl inclirslclsn Lslsuclilungsn.
^o wirlcsn sucli !<!sinsrs ^immsr Iullig uncl Hsrsumi^.
^lws3 gsn? X!susriigs3 i3l lssi clis3sn Wolinungsn
clsr öoclsnlsslsg SU3 >-lo!^mo3si!<, clsr sinsn wsrmsn
l^srlsion uncl sins liülc>3clis .^siclinung sulwsi3l uncl
3s5r clsusrlisll i3l. Ois Xüclisn lislzsn s!s!<lri3c!is
l^srcls! clis Xü!il3c!irsnl<s wsrclsn s!!s von sinsr ^sn-
lrsl3ls!!s su3 in Lslrisls gs3sl;l. I^ür clis clrsi Wolin-
^S3cli033s lsrsuclils S3 lünl Xilomslsr s!s!clri3c!is !.si-
lungsn uncl visr Xilomslsr l_silungsn lür 3sni1srs
7^n!sHSn. Ois l^irms /^. Xs3lls 5ö!ins, clis lür cls3
Xs3lsursnl uncl clis ôsr clis Innsnrsums su33lstlsl,
wircl in sinsr ws ils n Wolinsu33ls!!un!Z nsu^sil!iclis
llo!^mö!ss! ^sigsn^ clis ^nlwürls clsr ^immsrsinricli-
lungsn 3incl in clsr jsl;i^sn Wolinsu33is!!ung Issrsil3
?u 3slisn.

0suf5cds ZiskiiunglsuîîtsIIung f^lüncdsn 1924.
(Xorr.) Oisss gsplsnls ^clisu, clis von /^nlsng luni
lzi3 I^Iills Olclolssr 3lslllinclsn 30!!, Insl 3icli ^um ^is!
gs3slzl, „clis (?runcl!sgsn sinsr Icünlli^sn, s!s norms!
sn?u3slisnclsn Wolinlcullur uncl 5iscl!ung3lsliz!<sil in
I<ün3l!sri3c!isr, ìsclinizslisr uncl wirl3clisll!iclisr llin-
3iclil Iclsr^u3ls!!sn". Ois /^uzzisüuncz wircl zicli in sins
I^Is!!snsu33ls!!ung uncl sins gsissuls 5iscl!ung glis-
clsrn. In clsn llsllsn cls3 ^U33ls!!un^3gs!sncls3 wsr-
clsn clis lormslsn, lsclini3clisn. linsn^isllsn uncl orzs-
ni3slori3clisn l-rsgsn clsr Wolin3iscllung, cls3 llsu3S3,
clsr Wolinung uncl cls3 Osrlsn3, 3owis cls3 Innsn-
su33lsllung3gswsrlzs3 ilirs ^rörtsrun^ linclsn. Os?u
zs3s!!l 3icli sin Wslllsswsrlz lür ^igsnlisimsnlwürls.
Ois I^lu3lsr3iscllung in lv1ünclisn-kslimsr3clorl, clis
233 ^inlsmilisnlisu3sr lür vsrzcliisclsns Wo5n!ssclürl-
nizzs umlslzl, wircl ?u sinsr zlsclisissuliclisn ^inlisil
^cizsmmsngslskzl wsrclsn. Ois ^igsnl^sims lzlsilzsn
nscli kssn^izung clsr /^o55ìs!!unz zislisn uncl zollsn
clsnn vsrsu^srl v/srclsn. /^n clisss ^luzlsrziscllong
zc^Iislzi 5icli sins Osrtsnzcliso, v/o!ssi clsr unmiilsl-
lssrsn Vsrlzinclcing von !^su3 uncl (Osrisn cls3 lzs-
30nclsrs /^ugsnmsrlc -u^sv/sncll wircl. Os3 k^rojslcl
i3l s!3v in jsclsm 5inns umlsn^rsiclisr uncl v/silsr
gslslzl s>3 cls3 clsr Äullgsrlsr 5clisu vom vsr^sn-
gsnsn lslirs. !?ü.

HolL ^srkîkeríekîe.
Lîckenkolrgsnî in loiingen. /^u3 ili sm Z00jsli

rigsn ^iclisnlzs3lsncl im Wslclrsvisr Vülinsnlssrg
krsclils clis 5lsclllor3lvsrws!lung ^olingsn sn <Orl uncl
^ls!!s 53 5sgsic!isn mil 72 m^ sn ollsnlliclis Vsr-
Icsul33lsigsrung. l^Iscln grol;sm uncl HS3unclsm 5lsmm-
liolzl vvsr clis KIsclilrsgs iss3onclsr3 gul uncl vrurcls
sul sr3l!<!s33igs ^sg3lsmms rsgs gslzolsn. Ois sr-
?is!lsn ^rlÖ3S. wslclis 3icli im ksllmsn clsr !sl;ljsli-
rigsn Vsrlcsuls lssvvsgsn, 3incl pro m^ lolgsncls: 5sg-
siclisn I. (Ouslilsl k^r. 9V Isi3 1Z9. Zsgsiclísn (Ous-
!ilsl l--r. àl) Isi3 93, ^iclisn (Ouslilsl (^cliv/sllsn)
k^r. 4L> bi3 6L>.

loienksiel.
» 1. lisltob Ziegrî5î ^ppenzesilsr. limmer-

meilser in 2!üriclH. 3lsrls sm 6. ^slsrusr im 30.
A!lsr3js!ir.

» votîkilt vistrick öurkkslter, Zckiokîsrmei-
»tsr in Lsîslk 3lsrlc> sm 6. l-sisrusr im 7Z. /^!lsr3js^>r.

» Illeînncli iieh-lîuiin. slt Wsgnsrmeiîtsr in
îolaîkukn. 3lsr!s sm 7. f-slsrusr im 74. ^!lsr3js!ir.

» iisrmsnn Kiener. 5ckrsinekmei5»sr in Kern,
3lsrîs sm 7. i-slsrusr im 57. A!lsr3jslir,

» kobsr» ^>îter-?ieri. lurngersfefsbriksn» in
iiüznsckt (^üric5), leiiksder <isr kirms vicier»^isri
un6 vedr. Li5sni,ut in lîÛ5nsckî-Iûrîck, kdnst-
iîsppsi (5l. (OsIIsn) uncl Lern, 3lsrlz sm 8. I-sIsrusr
im 67. A!lsr3jslir.

» Iozspk Seder, si» 5cd«nie«IsmeÌ5îer. in >^n-
tissr ((Orscà), 3lsrlc> sm 11. l-slsrusr im 77. /^!lsr3jslir.

VeriekîecienSl.
i.odnsbbsu im Ssugsi^erde. In lüricli, Win

lsrlliur, Lsrn uncl Lis! lislzsn sm 9. l-slsrusr clsr
Lsumsi3lsr- uncl clsr ^immsrmsi3lsrvsrlc>2ncl clurcli
IWllsiluny sn ilirs /^rissilsr sul clsn 1. 54sr? 19Z4
sinsn l.o!insl)ksu von 7 °/o snzelcüncligl.

^utogsn-îcdv/eihkur,. (54il^.) Osr nsàls Kur3
clsr /^ulogsn-^nclrs33 /^.-O. l-lorzsn lür ilirs Kun-
clsn uncl wsilsrn Inlsrs33snlsn wir5 slzgsl>s!lsn vom
26. l-slsrusr lsi3 1. K4sr? 1934. VorlülirunH vsr3cliisclsnsr
/^ppsrsls. Oi33OU3. ^Isl<lri3clis I_iclillsogsn-5cliwsi3-
3ung. IKsus3 l>i!!igs3 5cliwsihvsrlslirsn. Oonnsr3lsg '

5ps^is!I<ur3 lür 5cliwsil;sn von Aluminium, Kuplsr,
54s33ing uncl Lron-s. Wsicli- uncl i'lsrllölsn von vsr-
zcliisclsnsn 54sls!!sn. Vsrlsnzsn 5is cls3 I^rogrsmm.

l.îîerstur.
Xsisnrier für ffeiiungî-. i.ûfîung5» un«f ks«ie-

îscdniiler <924. Xur?gslsk;ts3 XIscli3cli!sgslzucli
lür lOs3uncll>sil3lscliniIcsr. Von Olzsrinzsnisur ll.
l. Xlingsr. 33. lslir^sng. 433 5silsn mil 33 ^lz-
lzilclungsn uncl 123 IslzsIIsn. l-Isrsu3^szslzsn uncl
nsu lzssrlssilsl von Oizsringsnisur l. k ills r, llsn-
novsr. k^rsi3 in lzlsusm l.sinsn gsisunclsn lvl. 4.63.
Lsr! IVIsi-liolcl, Vsr!sg3lzuc!ilisncl!ung, l4s!!s s. 5.

^in sulzsrorclsnllicli rsiclilislli^s3 Is3clisnlzucli
^sins lcnspps sr3ls llsllls 3ls!!l cls3 gs3smls Is!ss!!Zn-
mslsris! ^ur Oi3p03ilion, msllismsli3cl>s Islzsüsn uncl
Xolirlslssüsn sllsr /Vl, clsnn clisjsnigsn lür llsi^unz
(WsrmsclurcliHSNH3?sliIsn, Wsrmsslz^slzs?sl>!sn sn
llsi^Icörpsrn, 5cl>orn3lsinls!ssl!sn, Ksilzung3?slilsn, ^in-
^slv,icler3lsncls, Ws33srclsmplls!ss!!sn un6 visls sn-
clsrs), lür I_üllung, lür ösclsr, lür Ws33srlsilun^sn
uncl lür Xsllssr^sugung.

Osr ^wsils Isi! i3l gsv,>33srmsizsn clsr llisorsli3clis
Isil. ^r srlsulsrl clis 54ög!icli!«silsn uncl ^wsclcms3-
3iglcsilsn clsr /^nwsnclungsn Iss3limmlsr 5^3lsms,
l?s3limmlsr /^nlsgsn uncl 54s3cliinsn. llisr linclsl msn
I<ur/!S ös3cl>rsil)ungsn sllsr /^rlsn von llsi^ungsn
uncl Wsrmssu3nül;unHsn (mills>3l ^Islclri^ilsl, Ws33sr,
Osmpl, !.ull, Os3, (OI u3^r.), von l.üllung3snlszsn,
von ösclssn3lsllsn, v/is von Xs!lssr2suyung3sn!sgsn.
Osn Ws33srlsilung3sinricl>tungsn im Wolinl>su3s i3l
sin Iss3Onclsrs3 singslisncls3 Xspils! gsv/iclmsl. Wis
^licliprolssn lssv,si3sn Icönnsn, i3l clsr Isxl clurclisu3
Tuvsr!s33ig uncl Iss3clirsnlcl 3icli sul cls3 IKolwsncligs
uncl ^!!gsmsingü!ligs. Xliclil clslz sr clsm l.sisn olins
v/silsrs3 vsr3lsncllicli wsrs i cls3 vsrlsislsl clis 5cliwis-
riglcsil clsr 54Zlsris von 3s!Is3l, v/ürcls sucli wsil su3-
lülirliclisrs Osrlszunzsn vsrlsngsn. Osm l^sclimsnn
v,ircl cls3 I^Islsris! in clsr vorlisnclsnsn I^orm slssr in
^vrsilsl3ls!!sn 3iclisr gsnügsn.

XIsu im vorlisgsnclsn Xslsnclsr 3incl vor süsm
clis /^ls3clinills ülssr (Oruncl3lüc><3snlv,s33srun^ uncl
Ws33srvsr3orgung, wis clisjsnigsn wiclili^sr Ticlisr-
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